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Feierliche Eröffnung der Moorbibliothek in Greifswald 
Ein Speicher des Wissens und Ort der Begegnung für den Moorschutz 

Am 30. Oktober 2025, wurde in Greifswald die Moorbibliothek feierlich eröffnet. Rund 45 
Gäste aus Wissenschaft, Politik und Zivilgesellschaft folgten der Einladung, um 
gemeinsam einen neuen Ort des Wissens und des Austauschs zu eröffnen, der sich dem 
Schutz und der Bedeutung von Mooren widmet. 

Festakt mit prominenten Grußworten und musikalischer Umrahmung 

Die Eröffnung wurde durch Grußworte der Rektorin der Universität Greifswald, des 
Oberbürgermeisters der Stadt Greifswald sowie des Staatssekretärs für Vorpommern 
eingeleitet. In ihren Ansprachen betonten sie die Bedeutung der Greifswalder 
Moorforschung und der Moorbibliothek als zentraler Wissensspeicher und 
Begegnungsort. 

Im Anschluss führte eine Rundreise durch die Bibliothek und die Welt der Moorliteratur. 
Auf dieser stellten die Mitglieder des Vorstands und Kuratoriums der Stiftung 
Moorbibliothek ausgewählte Bücher vor, die die Ziele der Stiftung und den breiten 
Bestand der Bibliothek widerspiegeln: 

Über die wissenschaftliche Grundliteratur von C. A. Weber, Jekatarina Galkina,Michael 
Succow und Lebrecht Jeschke, dem ältesten Buch der Bibliothek, zur Welt von Romanen 
von Harriet Beecher Stowe und Ann Burg, bis hin zu Kinderbüchern, wie „Anna und 
Jana“.  

Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Zink und Geige, die unter anderem 
das Lied der Moorsoldaten in die Bibliothek holten – eine berührende Hommage an die 
Rolle der Moore in der Weltgeschichte. 

Lebendiger Austausch und Ausblick 

Nach dem offiziellen Programm tauschten sich die Anwesenden bei einem Umtrunk aus 
und erkundeten die neuen Räumlichkeiten. Die Moorbibliothek wird künftig nicht nur ein 
Moorarchiv und Ort zum Lernen, Kreativwerden und Forschen sein, sondern auch 
Veranstaltungen und Projekte rund um Moore durchführen. 

  

Weitere Informationen 

Mehr über die Moorbibliothek, ihre Ziele und Angebote erfahren Sie 
unter: www.moorbibliothek.de 



Pressekontakt:  

Fragen können Sie gerne an: info@moorbibliothek.de schicken. 

  

Hinweis für die Redaktionen: Bildmaterial von der Eröffnung steht auf Anfrage zur 
Verfügung. 

  

„Die Moorbibliothek ist eine elementare Ergänzung der Greifswalder Moorforschung – 
ein Ort, an dem Wissen lebendig wird, weil Menschen zusammenkommen, um 
gemeinsam für die Zukunft unserer Moore zu arbeiten.“ – Franziska Tanneberger, Leiterin 
des Greifswalder Moor Centrum. 
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